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Unsere Angebote                       
Daten und Fakten                    
(Stand 31.12.2022) 

 
Klient*innen 

Anzahl Plätze AH KA OP WE GS ST 

Betreutes Wohnen 17 31 28 14 — 90 

Betreute Tagesgestaltung 19 32 38 14 — 103 

Begleitete Arbeit — 3 7.7 — — 10.7 

Entlastungsaufenthalt — — — 3 — 3 

Wohntraining — — 2 — — 2 

Ambulante Wohnbegleitung — 3 1 — — 4 

 
Personal 

Anzahl Plätze AH KA OP WE GS ST 

Vollzeitstellen  27.55 43.45 43.15 18.35 10 142.5 

Mitarbeitende 40 64 56 28 13 201 

Auszubildende 1 8 7 — 1 17 

MA Begleitete Arbeit — 3 11 — — 14 

 
 
AH: Standort Allschwil, Dr. Augustin-Haus 

KA: Standort Pratteln, Kästeli 

OP: Standort Gelterkinden Opalinus 

WE: Aesch, Werkstube 

GS: Geschäftsstelle Pratteln 

ST: Stiftung Adulta 
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Vorwort                                         
des Präsidenten 

 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Das vergangene Jahr war sehr erfolgreich und die verschiedenen Standorte haben sich 
prächtig weiterentwickelt. Das erste Jahr als Präsident der Stiftung Adulta war geprägt 
von der Weiterführung der eingeleiteten Reorganisation und der Ausrichtung unserer vier 
Standorte auf eine gemeinsame Identität.  
 
Der Stiftungsrat ist ein eingespieltes Team und arbeitet effizient zusammen. Gemeinsam 
mit der Geschäftsleitung haben wir die Strategie weiterentwickelt, Schwerpunkte sind 
Vernetzung, Kulturwandel, Selbständigkeit und Qualität des Angebots. Wie kann der 
Mensch mit Unterstützungsbedarf möglichst selbständig sein eigenes Packet an 
Leistungen zusammenstellen, sei es innerhalb von Adulta oder auch von anderen 
Institutionen? Wie können wir aktiv zuhören und verstehen, was er braucht, und wo 
können wir die richtige Infrastruktur anbieten? 
 
Die letzten Jahre mit Corona waren eine wirkliche Herausforderung für unsere Stiftung, 
sowohl für die Mitarbeitenden als auch für die von uns betreuten und begleiteten 
Menschen sowie ihre Angehörigen, gesetzlichen Vertretungen und Freunde. Zuerst 
zaghaft und etwas unsicher und dann vehement ist das Leben in unsere Institution 
zurückgekehrt, mit verschiedenen Veranstaltungen und tollen Festen.  
 
Ein sportliches und gesellschaftliches Highlight für die Klient*innen war wiederum der 
Adulta Fussball Cup. Ein grosses Dankeschön an alle Mitarbeitenden, ohne ihren hohen 
persönlichen Einsatz hätten wir die anspruchsvolle und herausfordernde Vergangenheit 
nicht so gut bewältigt. Ganz in diesem Sinne konnte schliesslich auch das gelungene 
Mitarbeiter*innenfest unter dem Motto „Friday Night Fever“ stattfinden.  
 
Ebenfalls sehr beschäftigt hat uns die Rekrutierung der neuen Geschäftsleitung. Wir 
haben uns Zeit gelassen und haben schliesslich mit Karin Steiger eine sehr fähige und 
geeignete Persönlichkeit gefunden, die wunderbar zu unserer Institution passt.  
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Matthias Schweizer für seinen engagierten Einsatz als 
interimistischer Leiter der Stiftung bedanken. Mit seinen Impulsen hat er die 
Übergangszeigt nachhaltig gestaltet und die Übergabe der Leitung an Karin Steiger sehr 
sorgfältig begleitet. 
 
 
Christian Haefely, Präsident 
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Wechsel in der Geschäftsführung 
Übergabe von Matthias Schweizer .. 

 
Geschätzte Damen und Herren 
  
Das Jahr 2022 trug massgeblich zur Stabilisierung aller in den Vorjahren eingeleiteten 
Massnahmen bei. Die bereits in den Vorjahren angestossene Reorganisation ging in 
einen stringenten Entwicklungsprozess über, mit der auch meine Perspektive verbunden 
war, die Führung der Stiftung Adulta in neue Hände zu legen. 
  
Dabei gilt meine Wertschätzung v.a. unseren engagierten Mitarbeitenden sowie unseren 
umsichtigen und treuen Kaderpersonen. Es erforderte Mut, sich bewusst auf neue 
Prozesse mit unbekanntem Ende einzulassen und eigene, neue Erfahrungen zu sammeln. 
Gemeinsam haben wir diesen Mut bewiesen, gemeinsam haben wir die Prozesse 
gestaltet und uns die Verantwortung geteilt - Unsicherheiten und Spannungen zum Trotz. 
  
Mein Dank gilt auch dem Stiftungsrat, der unsere Arbeit jederzeit unterstützte. Mit 
Christian Haefely, unserem Stiftungsratspräsidenten, sowie Frieder Recht, unserem 
Vizepräsidenten, stehen der Stiftung auch in Zukunft erfahrene Ansprechpersonen vor. 
  
Bestens verlaufen ist auch der Übergang der neuen Geschäftsführung an Karin Steiger, 
die im Oktober das Vertrauen des Stiftungsrats für meine Nachfolge erhielt. Ich wünsche 
Ihr auf diesem Wege alles Gute und bestes Gelingen, Ihre wertvollen Erfahrungen, Ideen 
und Werte in die Stiftung einzubringen. 
  
Abschliessend bleibt mir, Ihnen für das Vertrauen in die Stiftung Adulta zu danken. 
 
Hoffnungsvoll für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles Gute. 
 
 
Dr. Matthias Schweizer, Geschäftsführer ad interim   
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..an Karin Steiger 

 
Mitte Oktober 2022 habe ich die Geschäftsführung bei der Stiftung Adulta übernommen. 
Der Weg führte mich zurück zu meinen Wurzeln – vor knapp 20 Jahren habe ich neben 
meinem Studium mehrere Jahre als Betreuerin in der Wohngruppe Rothuus in Muttenz 
gearbeitet. 
 
Die Stiftung Adulta hat sich in diesen 20 Jahren verändert. Die vier Standorte – das Dr. 
Augustin-Haus in Allschwil, das Kästeli in Pratteln, das Opalinus in Gelterkinden und die 
Werkstube in Aesch – sind durch die Reorganisation näher zusammengerückt, Abläufe 
wurden vereinheitlicht, die Dienste zentralisiert. Nun geht es darum, gemeinsame Werte 
zu definieren, eine Stiftungskultur zu schaffen und weiterzuentwickeln.   
 
Das Engagement der Mitarbeitenden und ihr grosser Einsatz für unsere Klient*innen 
beeindrucken mich. Auch nach herausfordernden Jahren mit der Pandemie und der 
Reorganisation ist die Motivation der Mitarbeitenden spürbar, bei der Weiterentwicklung 
und Gestaltung der Stiftung Adulta mitzuwirken und sich einzubringen. Das ist nicht 
selbstverständlich. Es macht Freude, mit so einem tollen Team zu arbeiten! 
 
Die Stabilisierung der Stiftung, der Aufbau eines Qualitätsmanagements, die Umsetzung 
der UNO Behindertenrechtskonvention und die Weiterentwicklung der Angebote sind 
Themen, welche uns in den kommenden Jahren beschäftigten werden. Dazu gehört 
auch, Informationen für alle zugänglich zu machen. Lesen Sie mehr dazu im Beitrag aus 
dem Redaktionsteam zum Thema Unterstützte Kommunikation. 
 
Im Zentrum all unserer Aufgaben stehen die Klient*innen, welche bei uns leben und 
arbeiten. Ihre Bedürfnisse sind unser Auftrag. Wir setzen alles daran, unsere Angebote 
auf diese Bedürfnisse auszurichten, mit dem Ziel, den Menschen ein selbstbestimmtes 
und selbständiges Leben zu ermöglichen. 
 
Daran werden wir auch in Zukunft gemeinsam arbeiten – ich freue mich darauf! 
 
 
Karin Steiger, Geschäftsführerin 
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Bericht aus dem Redaktionsteam 
Unterstützte Kommunikation (UK) 
in der Stiftung Adulta 

 
Das Redaktions-Team der Stiftung Adulta setzt den «inklusiven Gedanken» ins Zentrum. 
Klient*innen bilden mit Mitarbeitenden das Redaktions-Team. Die Mitglieder erstellen für 

die interne sowie externe Veröffentlichung Texte und Bilder. Das Redaktions-Team 

besteht aus 8 Personen (je ein*e Klient*in und ein*e Mitarbeiter*in pro Standort). Die 

Mitglieder verkörpern den gemeinschaftlichen, verbindenden Charakter des Projektes.    

Der Artikel 21 der UNO-Behindertenrechtskonvention verpflichtet die Vertragsstaaten, 
geeignete Massnahmen zu treffen, damit Menschen mit Behinderung ihr Recht auf 
Meinungsäusserung und Meinungsfreiheit gleichberechtigt mit anderen ausüben 
können. Die Schweiz ist eine der Vertragsstaaten der UNO-Behindertenrechtskonvention. 
 
Der Stiftung Adulta ist es ein Anliegen, diesen Artikel umzusetzen. Eine Möglichkeit dazu 
bietet die Unterstützte Kommunikation, welche in diesem Beitrag anhand von Beispielen 
vorgestellt wird. 
 
Menschen, die nicht sprechen können, drücken sich anders aus. 
 

     
 

Körpereigene Kommunikationsformen können sein: 
 

         
 
Kommunikationshilfen können sein: 
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Wo wird unterstützte Kommunikation für Menschen, die nicht sprechen können, 
eingesetzt? 
 
Zur Weitergabe von Informationen, für Kommunikation, die Förderung in ihrer 
persönlichen Entwicklung und die Teilhabe an ihrer Umwelt. 
 
UK wird im Alltag an allen Standorten gelebt. Wichtige Informationen werden an 
zentralen Orten aufgehängt. 
 
Jeden Monat werden zwei neue Gebärden in der Stiftung vorgestellt und eingeübt. Die 
Geste wird mit dem dazugehörigen Symbol verknüpft und das Ganze mit der 
sprechenden Taste ergänzt. Betätigen die Klient*innen die Taste, wird der Text zum 
abgebildeten Symbol gesprochen. 
 
Auch der sprechende Mittags–Menüplan wird rege genutzt: 

 

                                        
 

Die INFO-Tafel informiert über Mitarbeitende, die kommen und gehen sowie über 
Veranstaltungen. Natürlich können diese auch mit den sprechenden Knöpfen gehört 
werden. 
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Sprechende Tasten und Bilder begleiten die Klient*innen sowie die Mitarbeitenden auch 
im Wohnbereich durch die tägliche Arbeit und geben eine Orientierungshilfe. 
 

          
Was ist mein Tagesprogramm?        Was möchte ich tun?                     Was möchte ich essen? 

 
Neues aus dem Atelier: 
Die Klient*innen werden informiert in welchem Raum sie arbeiten. 
 

         
 

 
Für das Redaktionsteam: 
Manuela Baumann, Sabrina Latino und Lukas Tischhauser – Opalinus Wohngruppe Achat 
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Verwendung von Spenden            
bei der Stiftung Adulta 

 
Wenn ich einen Wunsch frei hätte.. 
 
Die Klient*innen stehen bei der Stiftung Adulta im Zentrum. Uns ist es ein Anliegen, die 
Menschen individuell zu begleiten und sie bei der Umsetzung von ihren persönlichen Wünschen 
zu unterstützen.  
 
Um die Wünsche der Klient*innen umsetzen zu können, sind wir auf Spenden angewiesen, 
welche individuelle Ausflüge, gemeinsame Erlebnisse und unvergessliche Momente 
ermöglichen. 
 
Wir haben bei unseren Klient*innen nachgefragt, was sie sich wünschen würden, wenn sie 
einen Wunsch frei hätten. Folgende Punkte wurden genannt: 
 

 Ausflug mit Übernachtung im Europapark 
 Besuch eines Konzertes 
 Ausflug ins AquaBasilea 
 Besuch im Bundeshaus in Bern 
 Ausflug an den Titisee mit Car, Mittagessen und Shopping 
 Ferien in Rom oder Schwimmen mit Delfinen in Florida 
 Wasserbett  
 Massagestuhl und ein Bällebad 
 Wellnesstag im Swissholidaypark 
 Dampflockfahrt 
 Spezial-Tandemfahrrad 
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Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Umsetzung von individuellen Wünschen von unseren 
Klient*innen.  
 
Sie haben die Möglichkeit, eine zweckbestimmte Spende für einen bestimmten Standort oder 
ein geplantes Vorhaben vorzunehmen oder Sie können eine freie Spende ohne 
Zweckbestimmung vornehmen.  
 
Wir versichern Ihnen, dass Ihre Spende sinnvoll eingesetzt wird und den Klient*innen 
zugutekommt. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung! 
 
Spenden für die Stiftung Adulta können von den Steuern abgezogen werden. 
 
Für Spenden finden Sie die verschiedenen QR-Einzahlungsscheine unserer vier Standorte auf 
unserer Website unter www.adulta.ch/spende oder die Bankverbindungen auf der letzten Seite 
dieses Berichts. 
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Organisationsstruktur                      
Stiftung Adulta                             
(Stand 31.12.2022) 
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Bilanz 2022 

 
AKTIVEN Anhang 31.12.2022 31.12.2021 
UMLAUFVERMÖGEN    

Flüssige Mittel — 4’566’068 4’395’355 

Forderungen aus Lieferungen / Leistungen — 173’002 264’786 

Übrige kurzfristige Forderungen      

Kurzfr. Forderung gg. Kanton Basel-Land 
Aus Ausfinanzierung BLPK 

3.1. 134’000 133’000 

Übrige kurzfristige Forderungen — 3’031 24’718 

Aktive Rechnungsabgrenzungen — 119’287 93’876 

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN  4’995’387 4’911’735 
    

ANLAGEVERMÖGEN    

Finanzanlagen    

Basellandschaftliche Pensionskasse, 
Arbeitgeberreserve 

— 59’655 59’655 

Langfr. Forderung gg. Kanton Basel-Land 
aus Ausfinanzierung BLPK 

3.1. 46’508 182’396 

Mietkautionen — 72’387 72’380 

Immobile Sachanlagen 2.4. 1’793’870 1’871’339 

Mobile Sachanlagen 2.4. 244’001 172’165 

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN  2’216’419 2’357’935 
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PASSIVEN Anhang 31.12.2022 31.12.2021 

FREMDKAPITAL    

Kurzfristiges Fremdkapital    

Verbindlichkeiten aus Lieferungen / Leistungen  — 315’546 317’943 

Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 3.3. 260’000 260’000 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten       

Kurzfr. Verbindlichkeit, Zinsant. Ford. 
gg. Kanton BL aus Ausfinanz. BLPK 

3.2. 2’118 3’168 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 3.4. 1’012’937 438’371 

Passive Rechnungsabgrenzungen  — 447’241 310’926 

TOTAL Kurzfristiges Fremdkapital  2’037’842 1’330’409 
    

Langfristiges Fremdkapital    

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 3.3. 260’000 520’000 

Rücklagen gemäss Leistungsvereinbarung 3.4.   501’361 

Rückstellungen sowie vom Gesetz vorgesehene 
ähnliche Positionen 

      

Rückstellung, Zinsant. Forderung gg. 
Kanton BL aus Ausfinanz. BLPK 

3.2. 2’931 5’058 

Fondskapital, zweckgebunden 3.5. 139’657 139’857 

TOTAL Langfristiges Fremdkapital   402’588 1’166’276 

TOTAL FREMDKAPITAL  2’440’429 2’496’684 
    

EIGENKAPITAL    

Stiftungskapital  — 499’105 499’105 

Freiwillige Gewinnreserven oder kumulierte 
Verluste als Minuspositionen 

      

Fondskapital, frei —  3’488’261 3’432’052 

Ergebnisvortrag, Ausfinanzierung BLPK 3.6. -179’235 -339’332 

Ergebnisvortrag —  963’246 1’181’161 

TOTAL EIGENKAPITAL   4’771’377 4’772’986 

TOTAL Passiven  7’211’807 7’269’670 
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Erfolgsrechnung 2022 

 
 Anhang 2022 (CHF) 2021 (CHF) 

ERTRAG    

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen       

Kostenbeteiligungen MmB 3.7. 4’685’086 4’620’842 

Übrige Beiträge MmB   21’945 5’407 

Einnahmen aus Produktion   24’863 23’838 

Mietzinsertrag: Untervermietung   30’771 42’420 

Erträge aus Leistungen Personal / Dritte   131’108 126’160 

Betriebsbeiträge Kantone 3.7. 13’402’143 12’914’598 

TOTAL Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen   18’295’915 17’733’266 
    

Spenden       

Spenden   61’509 46’194 

TOTAL Spenden   61’509 46’194 

TOTAL ERTRAG   18’357’425 17’779’460 
    

BETRIEBSAUFWAND    

Personalaufwand       

Besoldungen 3.8. -12’499’873 -12’039’997 

Sozialleistungen   -2’661’798 -2’570’499 

Lohnnebenkosten   -481’068 -319’658 

TOTAL Personalaufwand   -15’642’738 -14’930’154 
    

Sachaufwand       

Medizinischer Bedarf   -30’600 -83’082 

Lebensmittel / Getränke   -589’691 -550’019 

Haushalt   -196’929 -131’449 

Unterhalt / Reparaturen Sachanlagen   -652’008 -543’497 

Aufwand Anlagenutzung   -563’964 -561’053 

Energie / Wasser   -172’660 -151’157 

Freizeitgestaltung MmB   -88’459 -48’238 

Büro / Verwaltung   -240’551 -190’218 

Atelier / Tagesgestaltung MmB   -42’238 -36’115 

Übriger Sachaufwand   -87’502 -82’415 

TOTAL Sachaufwand   -2’664’602 -2’377’243 
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Abschreibungen Sachanlagen       

Abschreibungen Sachanlagen   -235’721 -207’576 

TOTAL Abschreibungen Sachanlagen   -235’721 -207’576 

TOTAL BETRIEBSAUFWAND   -18’543’061 -17’514’972 
 
 

   

Betriebsergebnis   -185’637 264’488 
    

Finanzerfolg       

Finanzaufwand   -3’916 -2’458 

Finanzertrag   229 528 

TOTAL Finanzerfolg   -3’687 -1’931 

ORDNETLICHES ERGEBNIS   -189’324 262’557 
    

Ausserordentlicher Erfolg       

Ausserordentlicher Aufwand: Zinsen Darlehen, 
Ausfinanzierung BLPK 

  -7’038 -9’385 

Ausserordentlicher Ertrag: Überschussbeteiligung 
Sympany 2019-2021 

  32’918 0 

Ausserordentlicher Ertrag: Einnahmen, 
Ausfinanzierung.BLPK 

  298’847 295’951 

Ausserordentlicher Ertrag: Aufl. Rückstellung, Zinsant. 
Ford. gg. Kanton BL 

3.2. 3’177 4’224 

TOTAL Ausserordentlicher Erfolg   327’904 290’790 
    

Jahresergebnis I   138’580 553’347 

Spendenverwendung   0 -5’139 

Zuweisung / Entnahme Fondskapital   -61’509 -41’055 

Jahresergebnis II   77’071 507’152 

Zuweisung Ergebnisvortrag, Ausfinanzierung BLPK: 
Anteil Einnahmen  

3.6. -160’098 -157’593 

Zuweisung Finanzanl. Ford. gg. Kanton BL Ausfinanz. 
BLPK: Ant. Einnahmen 

3.1. -134’889 -133’197 

Zuweisung Ergebnisvortrag, Zuweisung/Entnahme 
gem. LV (VJ) 

3.4. 217’915 -216’363 

Jahresergebnis III   0 0 
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Anhang zur Jahresrechnung 2022 

 
1 Allgemeine Angaben zur Stiftung 
1.1 Zweck der Stiftung 
Die Stiftung bezweckt die Verbesserung der Lebensqualität von erwachsenen Menschen 
mit einer geistigen und / oder anderen Behinderung. Die Stiftung führt insbesondere die 
folgenden Institutionen: 

 die Beschäftigungsstätte und Wohnheim für Behinderte Dr. Augustin-Haus in 
Allschwil 

 das Wohnheim Kästeli in Pratteln 
 das Wohn- und Beschäftigungsheim Opalinus in Gelterkinden, sowie  
 die Werkstube in Aesch 

 

1.2  Organe 
Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von mindestens 7 bis maximal 9 Mitgliedern 
sowie die Revisionsstelle. 

Stiftungsrat 
 Haefely Christian André, Gempen (Präsident) 
 Bachmann Michael, Hägendorf 
 Glasstetter Daniel, Reinach 
 Harr Harder Michael, Basel 
 Müller Bettina, Basel 
 Rauner-Marending Ernst, Muttenz 
 Recht Frieder Joachim, Ettingen (deutscher Staatsangehöriger) 

Zeichnungsberechtigung 
Der Stiftungsrat zeichnet kollektiv zu zweien. 

 
Der Stiftungsrat erhält, im Sinne von Auslagen-Ersatz, eine Jahrespauschale. Zudem wird 
eine Funktionspauschale ausgerichtet. Im Berichtsjahr betrugen diese Entschädigungen 
CHF 29'160 für den gesamten Stiftungsrat. 

Revisionsstelle 
Duttweiler und Partner, Wirtschaftsprüfung AG, Arisdörferstrasse 2, 4410 Liestal 

 

1.3 Aufsichtsbehörde 
BVG- und Stiftungsaufsicht beider Basel, Basel (Verfügung vom 12.12.2007) 
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1.4 Urkunden und Reglemente 
In Kraft seit: 
Stiftungsurkunde     28.06.2021 
Anlagereglement        17.10.2011 

 

1.5 Vollzeitstellen 
Anzahl vollzeitstellen    <    250 

 
 

2  Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
2.1 Die vor Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung 
des Obligationenrechts (Art. 957 - 962) erstellt. 
 

2.2 Darstellung Bilanz und Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2022 wurde wie im Vorjahr erstellt. Damit ist die Stetigkeit der 
Darstellung sowie die Vergleichbarkeit gegeben. 
 

2.3 Vorräte 
Die Warenvorräte beschränken sich auf Verbrauchsmaterialien und werden nicht 
bewertet. 
 

2.4 Sachanlagen 
Die Abschreibungen werden linear vom Anschaffungswert berechnet. 

 Immobile Sachanlagen                       4% 
 Maschinen und Fahrzeuge                20% 
 Informatik und Kommunikation        25% 

Zum Zweck der Wiederbeschaffung können zusätzliche Abschreibungen vorgenommen 
werden. 

 
 

3 Angaben zu Bilanz und Erfolgsrechnung 
3.1  Der Saldo der Forderung per 31.12.2022 gegenüber dem Kanton Basel-Land aus der 
Ausfinanzierung der Basellandschaftlichen Pensionskasse (BLPK) beträgt CHF 180'508, 
davon kurzfristig CHF 134'000 resp. langfristig CHF 46'508 

Langfr. Forderung gg. Kanton BL aus Ausfinanz. BLPK; Detail 31.12.2022 31.12.2021 

Anfangsbestand per 01.01. 182’396 313’593 

Ausbuchung durch den Kanton BL nicht rückfinanzierter Anteil     

Rückbuchung Anteil Forderung kurzfristig, VJ 133’000 135’000 

Anteil Forderung kurzfristig, lfd. Jahr -134’000 -133’000 

Betriebsbeiträge lfd. Jahr, Anteil zur Amortisation des Darlehens BLKB -134’888 -133’197 

Endbestand per 31.12. 46’508 182’396 
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3.2 Der Saldo der Rückstellung per 31.12.2022 des anteiligen, künftigen Darlehenszinses 
aus der Forderung gegenüber dem Kanton Basel-Land beträgt CHF 5'049, davon 
kurzfristig CHF 2'118 resp. langfristig CHF 2'931 

Rückst. Zinsant. Ford. gg. Kanton BL aus Ausfinanz. BLPK; 
Detail 

31.12.2022 31.12.2021 

Anfangsbestand per 01.01. 5’058 8’089 

Rückbuchung Anteil Verbindlichkeiten kurzfristig, VJ 3’168 4’361 

Anteil Verbindlichkeiten kurzfristig, lfd. Jahr -2’118 -3’168 

Auflösung Amortisierter Anteil Darlehenszins lfd. Jahr -3’177 -4’224 

Endbestand per 31.12. 2’931 5’058 

 

3.3 Der Saldo des Festkredites bei der Basellandschaftlichen Kantonalbank zur 
Ausfinanzierung der BLPK beträgt per 31.12.2022 CHF 520'000, davon kurzfristig CHF 
260'000 resp. langfristig CHF 260'000 
 

3.4 Gemäss Leistungsvereinbarung gültig ab 01.01.2017 ist vorgesehen, dass der Saldo  
des Rücklagenkontos per 31.12.2017 von CHF 501'360.79 im Jahr 2023 an den Kanton 
Basel-Landschaft zurückgeführt werden muss. Diese Rückzahlung wird im 2023 definitiv 
erfolgen und ist daher unter den übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten bilanziert. 
 

3.5 
Fondskapital, zweckgebunden; Detail 31.12.2022 31.12.2021 

Fonds Freizeit Rothuus, Kästeli 16’340 11’340 

Fonds Anschaffung Bus, Kästeli 0 5’000 

Fondskapital zweckgebunden, Opalinus 100’000 100’000 

Fonds Anschaffung Bus, Opalinus 7’927 7’927 

Fonds Sinnesraum, Opalinus 0 500 

Fonds Freizeit, Dr. Augustin-Haus 300 0 

Fonds Pfarrer Brunner-Stiftung, Werkstube 12’113 12’113 

Fonds Freizeit, Werkstube  2’978 2’978 

TOTAL Fondskapital zweckgebunden 139’657 139’857 
 

3.6 Per 31.12.2022 weist der Ergebnisvortrag, Ausfinanzierung BLPK einen Saldo von 
CHF 179'235 auf. Aus der folgenden Aufstellung sind die Details ersichtlich. 

Ergebnisvortrag, Ausfinanzierung BLPK; Detail 31.12.2022 31.12.2021 

Anfangsbestand per 01.01. 339’332 496’925 

Zuweisung Ergebnis, Anteil Einnahmen Tariferhöhung (ohne Kanton 
Basel-Land) 

-160’098 -157’593 

Endbestand per 31.12. 179’235 339’332 
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3.7 Ab 01.01.2021 gilt eine neue Leistungsvereinbarung. Aus den folgenden  
Aufstellungen sind die Details der Kostenbeteiligungen sowie der Betriebsbeiträge 
ersichtlich. 

Kostenbeteiligungen; Detail 2022 2021 

Kostenbeteiligungen Kanton Basel-Landschaft 3’982’216 3’890’210 

Kostenbeteiligungen Ausserkantonal 708’893 730’633 

Debitorenverluste -6’024 0 

TOTAL Kostenbeteiligungen 4’685’085 4’620’842 

 
Betriebsbeiträge Kantone; Detail 2022 2021 

Betriebsbeiträge Kanton Basel-Landschaft 11’512’933 10’994’101 

Betriebsbeiträge Ausserkantonal 1’889’210 1’920’497 

TOTAL Betriebsbeiträge Kantone 13’402’143 12’914’598 

 

3.8 
Personalaufwand; Detail 2022 2021 

Lohn Betreuung 8’337’072 7’957’114 

Lohn Leitung / Verwaltung 827’846 963’492 

Lohn Ökonomie / Hauswirtschaft 1’005’942 973’159 

Lohn Technischer Dienst 284’388 275’554 

Lohn Werk- / Beschäftigungsstätten / Begleitete Arbeit 2’044’625 1’870’678 

TOTAL Personalaufwand 12’499’873 12’039’997 

 
 

4  Übrige Angaben 
4.1 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeter  
Aktiven, Eigentumsvorbehalt 

 31.12.2022 31.12.2021 

Verpfändete Aktiven (Buchwerte): Liegenschaft Opalinus 313’736 341’750 

Mietzinskautionen 72’387 72’380 

 

4.2 Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten/langfristige Mietverträge und 
Restlaufzeit von über einem Jahr sowie Baurechtsverträge  

 31.12.2022 31.12.2021 

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten 52’733 26’552 

Langfristige Mietverträge und Restlaufzeit von über einem Jahr 89’370 66’313 

TOTAL 142’103 92’865 
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Baurechtsvertrag von 22.03.1993 bis 31.12.2041 / Baurechtszins zur Zeit CHF 47'920 
Baurechtsvertrag vom 13.01./04.02.1982 - unbeschränkt gültig / Baurechtszins zur Zeit 
CHF 35'488.80 
 

4.3 Verbindlichkeiten/Guthaben gegenüber Vorsorgeeinrichtungen,  
Deckung sowie Ausfinanzierung BLPK 

Verbindlichkeiten/Guthaben gegenüber den Vorsorgeeinrichtungen 31.12.2022 31.12.2021 

Basellandschaftliche Pensionskasse, Liestal: Verbindlichkeit 170’989 153’338 
   

Deckungsgrad der Basellandschaftlichen Pensionskasse 31.12.2022 31.12.2021 

Deckungslücke   

Deckungsgrad 105.7% 115.7% 

 

4.4 Eventualverbindlichkeiten 
Rückzahlungsverpflichtungen Subventionen 
Für die von Subventionsgebern geleisteten Bau- und Einrichtungsbeiträge bestehen für 
den Fall von Zweckänderungen der Liegenschaften, Eventualverbindlichkeiten 
(Rückzahlungsverpflichtungen) auf 25 Jahre. Das Bundesamt für Sozialversicherungen 
BSV hat im Februar 2014 diese Angaben vorgelegt. Daraus ergeben sich per 31.12.2022 
resp. 31.12.2021 folgende Werte: 

Heim Datum der 
Abrechnungsverfügung 2022 2021 

Dr. Augustin-Haus, Allschwil 15.12.2000 78’036 104’048 

Dr. Augustin-Haus, Allschwil 02.05.2009 72’976 79’057 

Kästli, Pratteln (Rothuus) 13.12.1994 0 0 

Kästli, Pratteln 23.06.1999 10’840 16’260 

Opalinus, Gelterkinden 09.07.1999 350’640 525’960 

Opalinus, Gelterkinden 07.06.2004 33’796 38’624 

Werkstube, Aesch 31.07.1990 0 0 

Werkstube, Aesch 17.06.1999 7’072 10’608 

TOTAL   553’360 774’557 
 
 

Es bestehen keine weiteren nach OR Art. 959c ausweispflichtigen Tatbestände. 
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Bericht der Revisionsstelle 

 
Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten 
Revision an den Stiftungsrat der 
insieme Baselland, Stiftung Adulta, Pratteln 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
der insieme Baselland, Stiftung Adulta für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 
Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. 
 
Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim 
geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. 
 
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den 
Stiftungsstatuten sowie die Anlagen nicht dem Anlagereglement entsprechen. 
 
Liestal, 04. April 2023 
 
Duttweiler & Partner Wirtschaftsprüfung AG 
 
 
 
Patrick Salathe                                         David Koch 
Zugelassener Revisor                               Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

 
 

Beilagen: 
 Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
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insieme Baselland 
Stiftung Adulta 
Hohenrainstrasse 10, 4133 Pratteln 
Tel. 061 926 85 02 • info@adulta.ch • www.adulta.ch 
© 2023 Stiftung Adulta 
 
Dr. Augustin-Haus - Wohnen und Arbeiten 
Gartenstrasse 42, 4123 Allschwil 
Tel. 061 921 75 90 
administration@adulta.ch • IBAN CH39 0900 0000 6079 9680 2 
 
Wohnheim Kästeli - Wohnen und Arbeiten 
Wartenbergstrasse 75, 4133 Pratteln 
Tel. 061 921 75 90 
administration@adulta.ch • IBAN CH46 0900 0000 6035 6532 8 
 
Opalinus - Wohnen und Arbeiten 
Fabrikweg 20, 4460 Gelterkinden 
Tel. 061 921 75 90 
administration@adulta.ch • IBAN CH22 0900 0000 5044 3195 4 
 
Werkstube - Wohnen und Arbeiten 
Gartenstrasse 18, 4147 Aesch 
Tel. 061 921 75 90 
administration@adulta.ch • IBAN CH39 0900 0000 6046 3381 2 
 


